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Die Expedition

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlin 31 Mai Der Kaiſer exerzirte geſtern vormittag
auf dem Tempelhofer Felde die drei Regimenter der zweiten
Garde Jnfanterie Brigade Nach Beendigung des Gefechts
exerzirens ritt der Kaiſer mit der Fahnencompagnie in die Stadt
und nahm bei dem Offiziercorps des zweiten Garde Regiments
das Frühſtück ein

Jn Budapeſt wird als beſtimmt angeſehen daß Kaiſer
Wilhelm in der zweiten Hälfte des September daſelbſt ein
trifft und in dem Ofener Königsſchloſſe Wohnung nimmt
Mehrere Feſtlichkeiten werden zu Ehren des deutſchen Kaiſers
ſtattfinden

Wie verlautet werden den Manövern in Ungarn außer
dem Kaiſer Wilhelm auch die Könige von Sachſen Rumänien
und Serbien beiwohnen

Die Abfahrt des Prinzen Heinrich mit dem Kreuzer
König Wilhelm zur Jubiläumsfeier nach England iſt

endgiltig auf den 12 Juni vormittags feſtgeſetzt
Beim Reichskanzler Fürſten Hohenlohe fand am

Sonnabend abend ein Diner ſtatt zu welchem beſonders ſolche
Herren geladen waren welche direkt oder indirekt im Dienſte
des Rothen Kreuzes ſtehen

Heute vormittag fand hier in der alten Garniſonkirche
ein Feſtgottesdienſt zur Erinnerung an das 175 jährige Beſtehen
der Kirche ſtatt zu welcher Abtheilungen ſämmtlicher in Berlin
garniſonirender Truppentheile befohlen waren Das Jnnere der
Kirche war mit Guirlanden feſtlich geſchmückt Zahlreiche Mit
glieder der Generalität hatten ſich eingefunden Die Feſtpredigt
hielt Garniſonpfarrer Goens

Anläßlich der am Montag ſtattfindenden Vermählung des
Prinzen Ferdinand von Bourbon mit der Prinzeſſin Marie gab
am Sonnabend abend der Prinzregent von Bayern in
der münchener Reſidenz eine Familientafe bei welcher das
Brautpaar dem Prinzregeyten gegenüber ſaß An der Tafel
nahmen alle zur Hochzeitsfeier eingetroffenen Fürſtlichkeiten
ſowie die Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes
theil Gleichzeitig fand eine Marſchalltafel zu 100 Gedecken für
die Snite und den Ehrendienſt ſtatt

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
ſind heute zum Frühjahrsaufenthalte nach Baden Baden über
eſiedelt8 Die Großherzogin von Heſſen iſt am Sonnabend nach

mittag nach Koburg gereiſt um ſich auf die ernſt lautenden Nach
richten über das Befinden des Prinzen Thronfolgers von
Rumänien hin mit ihrer Mutter der Hegar von Sachſen
Koburg und Gotha am Sonntag von dort nach Bukareſt zu
begeben

Herr v Stumm und der Kultusminiſter
Das Herrenhaus hat am Freitag ſeine Verhandlung über

die kathederſozigliſtiſchen Profeſſoren gehabt Den Vorſtoß
machte Herr v Stumm wie gewöhnlich ſcharf aber nicht
glücklich Man weiß wirklich nicht was man dabei mehr be
wundern ſoll die geringe Fühlung des Redners mit gkademiſchen
Kreiſen und Dingen oder den Muth mit dem er ſich zum
Richter über einzelne Gelehrte aufwirft deren wiſſenſchaftliche
Schriften ihm wahrſcheinlich kaum zu Geſicht gekommen ſind
Mit feiner Jronie konnte ihm der Kultusminiſter erwidern
daß er doch nicht nur Gelehrte der Stumm ſchen Richtung an
ſtellen könnte Es fehlte in der That nichts weiter als das
Wie weit Herr v Stumm in ſeiner leidenſchaftlichen Auf
faſſung aller ihm nicht genehmen Richtungen geht dürfte ſich
ſchon daraus ergeben daß nach ſeiner Anſicht ein Disciplinar
verfahren gegen Profeſſor Adolf Wagner ſehr am Platze ge
weſen wäre Als ob nicht auch ein Profeſſor im Vollbeſitz
aller ſtaatsbürgerlichen Rechte wäre wozu doch auch gehört
daß er ſich über ſozialpolitiſche Fragen nach ſeiner freien
Ueberzeugung äußern kann Herr v Stumm ſelber hat ſich
nie das Recht beſtreiten laſſen Aenßerungen zu thun die beſſer
unterblieben wären wir erinnern nur an die Marinefrage
Herrn v Stumm müßte gerade die Debatte im Abgeordneten
hauſe insbeſondere die durchaus objektiven Reden der Abgg
Hr Friedberg und r Paagſche darüber unterrichtet haben daß
es eine einheitliche kathederſozigliſtiſche Richtung unter den
deutſchen Profeſſoren überhaupt nicht giebt Was kümmert
es indeſſen Herrn v Stumm wenn er ein Schlagwort
braucht Natürlich bedurfte Herr v Stumm auch diesmal
wieder der Deckung durch eine höhere Autorität Da es nicht
der Monarch ſelber ſein konnte ſo mußte Fürſt Bismarck
herhalten Bei der Citirung des letzteren unterließ es
Herr v Stumm aber wohlweislich zu ſagen was Fürſt
Bismarck unter dem Kathederſoziglismus verſteht Mit den
gemäßigten Sozialpolitikern unter den Kathederſozialiſten hat
Fürſt Bismarck ſtets Fühlung geſucht und von ihnen viel Unter
ſtützung bei ſeinen Plänen erhalten Hat er doch ſogar Adolf
Wagner ſ Z in Kiſſingen empfangen und mit ihm über dieBe gerungegeſehe konferirt Daß Fürſt Bismarck dagegen

ein entſchiedener Gegner jener kleinen jüngeren Gruppe iſt die
ſich halb und halb dem Marxismus zugewandt hat und die
Herr v Stumm in ſeiner danach zu qualifizirenden Kampfes
weiſe als die Vertreter des Kathederſoziglismus hinſtellt
hat wohl niemals einem Zweifel unterlegen Herr v Stumm
hat damit der Welt nichts Neues geſagt ihm lag wohl nur
daran die Autorität des Fürſten Bismarck für ſich in die
Wagſchale zu werfen Wenn Herr p Mantenffel Herrn
v Stumm mit der Behauptung ſekundirte daß wohl die

Wiſſenſchaft frei ſei aber nicht ihre Lehre ſo ſcheint
ihm Art 20 der preußiſchen Verfaſſung nicht bekannt zu ſein
Vielleicht nimmt er nunmehr Veranlaſſung ſich mit den recht
n Grundlagen ſeiner Behauptung etwas vertraut zu
machen

Durchaus korrekt war die dann des Kultusminiſters
der es als ſeine Aufgabe hinſtellte alle wiſſenſchaftlichen
Richtungen in gleicher Weiſe zu berückſichtigen Bisher war
hier allerdings eine gewiſſe Divergenz zwiſchen Worten und
Thaten zu beobachten Ein Blick auf die preußiſchen Univer
ſitäten zeigt daß die Schule Prof Schmoller s und verwandter
Richtungen die ſich in ihren letzten Ausläufern ſtellenweiſe
nachdem ſie ſich mit hiſtoriſcher Methode geſättigt haben in
den reinen Marxismus zu überſchlagen drohen den über
wiegenden Theil der Lehrſtühle inne haben Man wende nicht
ein daß es an anderen Kandidaten gemangelt habe Junge
Gelehrte anderer Richtungen ſind Jahre hindurch nicht berufen
worden bis ſie entweder in praktiſche Berufe übergingen oder
doch ſchließlich durch ein Eingreifen der Unterrichtsverwaltung
wenn auch ſpät in den Hafen der Profeſſur einliefen Zwei
Profeſſuren ſind in der nächſten Zeit wieder zu beſetzen Greitfs
wald und Breslau Hier wird es ſich zeigen müſſen ob die
Ausführungen des Kultusminiſters nur zur Glättung der hoch
gehenden Wogen gethan waren oder ob er ernſtlich die Ab
ſicht hegt auch Anhängern einer individnaliſtiſcheu und dog
ſahen Richtung Berückſichtigung zu theil werden zu
laſſen

Jnzwiſchen wird in der Poſt, wie ſchon kurz erwähnt der
Stumm ſche Feldzug gegen den Kultusminiſter friſch und
fröhlich fortgeſetzt der Scharfmacher iſt an der Arbeit Es
heißt da

Bei dieſer Erörterung im Herrenhauſe konnte ſich der
Kultusminiſter bedauerlicherweiſe wiederum nicht zu der Ent
ſchiedenheit aufraffen welche der von der Regierung prokla
mirten und auf anderen Gebieten nachdrücklich bekundeten
Abſicht den ſozialrevolutionären Beſtrebungen ſcharf ent
gegenzutreten entſpricht ſondern beharrte in der ſchwäch
lichen Halbheit welche ſchon ſeine Ausführungen im
Abgeordnetenhauſe charakteriſirt hatte Schwächliche Halbheit
perträgt der Ernſt unſerer Zeit aber nicht Wer in dem
Kampfe gegen die Umſturzbeſtrebungen unſerer
e ſeine Stelle ausfüllen will muß Kraft und
Muth zu ganzer Arbeit haben Darüber kann ſo wenig
ein Zweifel beſtehen wie über die logiſche Schlußfolgerung aus
dieſem Vorderſatze

Die logiſche Schlußfolgerung iſt offenbar daß Herr Boſſe
durch einen Mann nach dem Herzen des Herrn v Stumm
erſetzt werden muß Vielleicht hat dieſer in ſeinem Bureau
einen tüchtigen Subdirektor den er zum Unterrichtsminiſter
geeignet findet vielleicht wird auch Herr v ZedlitzNeukirch als
dazu qualifizirt erachtet Zu dieſer Angelegenheit ſchreiben
außerdem die Berl Pol Nachr

Der Herr Kultusminiſter hat neben der Vereinigung der
Lehrfächer der Volkswiſſenſchaft mit den rechts wiſſenſchaftlichen
Profeſſuren zu einer Fakultät nach ſtraßburger Muſter auf
welche er noch im Herrenhauſe beſonderes Gewicht gelegt hat
der im Abgeordnetenhauſe gegebenen Anregung zugeſtimmt
thunlichſt Männer mit heranzuziehen welchen praktiſche
Erfahrungen auf ſozialpolitiſchem Gebiete zur Seite ſtehen
Es handelt ſich dabei nicht um eine rein akademiſche Erklärung
ſondern es ſind bereits Einleitungen getroffen um
auch ſchon bevor es möglich war durch den Etat die zur
Durchführung des Gedankens erforderlichen Mittel bereit zu
ſtellen verſuchsweiſe mit der Heranziehung einer ſolchen

h zu einer akademiſchen Lehrthätigkeit praktiſch vorzu
gehen

Schließlich mag noch die intereſſante Thatſache verzeichnet
ſein daß der Reichsanzeiger heute zwar den üblichen die
Miniſterreden im Wortlaut wiedergebenden Bericht über die
Freitagsſitzung des Herrenhauſes veröffentlicht daß man in
demſelben aber vergebens nach der Antwort des Miniſters
Dr Boſſe auf die Anzapfung des Herrn v Stumm ſuchen
wird Es wäre von Jntereſſe zu erfahren ob hier nur ein
Verſehen vorliegt oder eine Kritik des Miniſters

Jm Staatsintereſſe

An die Erklärung des Herrn v Tauſch daß alles was er
oder ſeine Beauftragten im Widerſpruch mit dem für alle
geltenden Geſetze gethan haben im Staatsintereſſe geſchehen
ſei anknüpfend ſchreibt die Barth ſche Nation

Der Grundſatz es heiligt der Zweck die Mittel der im
Munde eines Jeſuiten oft wirkliche und noch häufiger
phariſäiſche Empörung erregt iſt ja bei einem v Tauſch und
v Lützow natürlich vor allem ein Feigenblatt um das eigene
geſetzloſe Treiben zu verdecken Aber es iſt kein Zufall daß
dieſe Jndividuen ihr Jntereſſe an Geſetzesverletzungen mit dem
Staatsintereſſe zu identifiziren verſuchen Daß ihnen eine
ſolche Jdee kam iſt nicht überraſchend ſondern war ganz folge
richtig Jn der niederen Sphäre der Polizei heißen ſolche
Elemente v Tauſch und v Lützow und in dieſer niederen
Sphäre kompliziren ſich ihre Waren mit dem gemeinen
Verbrechen in der höheren Sphäre haben dieſe Elemente
einen einwandfreien Namen aber ſie handhaben etwa das
Verſammlungsrecht ſo wie es ihnen und ihren Junkergenoſſen
paßt und in der noch höheren Sphäre heißen ſie Scharf
macher, und ſie begnügen ſich nicht mehr damit einzelneGeſetze über den Haufen zu werfen ſie ſind bereit der ganzen
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Verfaſſung aus Leben zu gehen und ſie rühmen dieſes größte
aller Verbrechen als nothwendig im Staatsintereſſe
Es giebt eine veraltete Anſchauung die der Ueberzeugung lebt
daß es kein höheres Jntereſſe für den Staat giebt als die
Aufrechterhaltung von Recht und Verfaſſung von jedem und
jedem gegenüber Die feſte Gewähr für die Ruhe eines

Staates liegt darin daß der Sinn für Geſetzlichkeit die Maſſen
der Bevölkerung von der Spitze der ſozialen Pyramide bis zu
ihrer breiten Baſis möglichſt nach allen Seiten durchdringt
und jede Ungeſetzlichkeit ruft daher im der Geſammt
heit nach Sühne Jedes Privilegium auf Geſetzesübertretung
das die einen im Staatsintereſſe uſurpiren es führt dazu daß
andere ſolches Privilegium an ſich reißen aus irgend einem
Jntereſſe das nicht ſelten einen eben ſo ſchönen Namen trägt
bis hinauf zu den Namen im Jntereſſe der Menſchheit und
der Menſchlichkeit Nie war es anders und nie wird es anders
ſein denn man erzieht nicht ein Volk zur Geſetzlichkeit durch
Ungeſetzlichkeiten die man ſelbſt begeht Und doch gilt jenes
ſtaatsuntergrabende Programm bei uns als ganz beſonders
ſtaatserhaltend ſtaatserhaltend ſind die Scharfmacher vor
allem ſtaatserhaltend ſind die Landräthe mit ungeklärten
Anſchauungen die das Verſammlungsrecht handhaben ſtaats
erhaltend iſt jene ſchneidige Polizei die mit Mitteln welche
eine Prüfung nicht vertragen das thut was ihr als im Staats
intereſſe liegend erſcheint

Das preußiſche Vereinsgeſetz

Die namentliche Abſtimmung zum Vereinsgeſetz
im Abgeordnetenhauſe am Freitag betraf bekanntlich den
Antrag der Freikonſervativen welcher die Befugniß zur Auf
löſung von Verſammlungen und zum Verbot von Vereinen
erweiterte die eine fozialiſtiſche kommuniſtiſche oder anarchiſtiſche
Richtung verfolgen ſog kleines Sozialiſtengeſetz Der An
trag wurde bekanntlich mit 206 gegen 193 Stimmen abgelehnt
Da am Freitag das Abgeordnetenhaus 430 Mitglieder zählte
ſo haben 31 Abzeordnete an der Abſtimmung nicht theil
genommen Eine von der Freiſ Ztg veröffentlichte Zu
ſammenſtellung ergiebt daß gefehlt haben 19 Konjervative und
Freikonſervative 8 Nationalliberale 3 Centrumsmitglieder
1 Freiſinniger Nimmt man an daß alle Konſervativen und
Freikonſervativen mit der Minderheit alle Nationalliberalen
Centrumsmitglieder und Freiſinnigen mit der Mehrheit ſtimmen
würden bei voll beſetztem Hauſe ſo würde die Minderheit von
193 Mitgliedern auf 212 angewachſen die Mehrheit von 206
auf 218 Dazu würde noch ein inzwiſchen neu beſetztes Cen
trumsmandat kommen Somit bleibt alſo bei vollbeſetztem
Hauſe nur eine Mehrheit übrig von 7 Stimmen
Dabei iſt freilich vorausgeſetzt daß die Abgg v Sanden und
Graf Hoensbroech mit ihren Fraktionsgenoſſen zuſammen
ſtimmen würden Trifft aber letzteres nicht zu und ſtimmen
ſie mit den Geguern ſo bleibt nur eine Mehrheit von 217
gegen 214 Stimmen übrig Wie gemeldet wird werden die
Konſer vativen bei der dritten Leſung der Vereinsvorlage
mit ſchwerem Herzen für die Beſchlüſſe der zweiten Leſung

ſtimmen Die nationalliberale Partei wird der Nat
Lib Korr zufolge auf ihrem bisherigen Standpunkt geſchloſſen
beharren Die Korreſpondenz hebt hervor daß ſie dieſe in der
Sache überflüſſige Erklärung deshalb abgebe um gewiſſe mit
einer Art Fatalismus auf freikonſervativer Seite aufrecht
erhaltene und auch in privaten Unterhaltungen offen aus
geſprochene Hoffnungen auf eine Umſtimmung der national
liberalen Partei als Jlluſionen zurückzuweiſen Hallucinationen
wären nicht höflich Ueber den Standpunkt den die Regie
rung der verſtümmelten Vorlage gegenüber einnimmt iſt noch
nichts bekannt Die Nordd Allg Ztg in der man zuweilen
nach den Anſchauungen der Regierung zu ſuchen pflegt widmet
zwar der Vorlage einen Leitartikel der aber vom Anfang bis
zu dem ſchönen Schluß wo das Volk aufgefordert wird Ab
rechnung mit der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes zu halten
eine armſelige Abſchrift der jüngſten Recke ſchen Umſturzrede
darſtellt Die Poſt erklärt voller Vergnügen daß der
ſchon in zweiter Leſung gefallene Antrag der Freikonſer
vativen ganz zweifellos praktiſche Bedeutung gewinnen
werde

Zur heutigen dritten Berathung der Novelle zum Vereins
geſetz hat Abg Rickert zu Artikel II Abänderungs
änträge geſtellt welche dahin gehen daß die Beſtimmungen
im 8 S der Verordnung vom 11 März 1850 überhaupt nicht
in der Einſchränkung ſoweit ſie Schüler und Lehrlinge betreffen
aufgehoben werden ſollen und die Frauen von politiſchen Ver
ſammlungen und Sitzungen ausgewieſen werden dürfen
Artikel II würde demnach lauten

Vereine welche bezwecken politiſche Gegenſtände in Ver
ſammlungen zu erörtern 8 der Verordnung vom 11 März
1850 dürfen Minderjährige nicht als Mitglieder aufnehmen
Jn den von ſolchen Vereinen veranſtalteten Verſammlungen
und Sitzungen in denen politiſche Angelegenheiten erörtert
und berathen werden ſollen dürfen Minderjährige nicht theil
nehmen Anderen Verſammlungen und Sitzungen dürfen
Minderjährige beiwohnen Die Verbindung von Vereinen
untereinander iſt mit der Maßaabe zuläſſig daß politiſcheVereine Abſ 1 mit der Erlaubniß des Weunſlers des Jnnern

mit außerdeutſchen Vereinen in Verbindung treten dürfen
Die Beſtimmunnen in S der Verordnung vom 11 März 1
werden aufgehoben

Parlamentariſches
Der Ausflug zum Beſuche der Allgemeinen Garten

bau Ausſtellung in an zu welchem die Aus
ſtellungsleitung die Mitglieder des Bundesraths und
Reichstags mit ihren Damen eingeladen hatte wurde amSonnabend früh angetreten Unter den etwa 400 Theilnehmern

befanden ſich u a Miniſter Dr v Boetticher und v Hammer
ſteinLoxten der mecklenburgiſche Geſandte v Oertzen und zahl
reiche hervorragende Mitglieder des Bundesvathes und Reichs

r Abhwardt
eilnehmer

n aquch mehrere Sozialdemokraten und ſogar
nebſtFrau Bei der Ankunft in Hamburg wurden die



von Herren des B am Dammthor Bahnhof empfan
und in Equipagen nach der Ausſtellung geleitet an deren Ein
gang Bürgermeiſter Dr Moenckeberg Senator Dr Hammann
und andere Herren der Stadt und Ausſtellungsleitung die
Gäſte begrüßten Das Wetter das am Morgen herrlich

eweſen war hatte ſich inzwiſchen verſchlechtert und mit Regen
chirmen in der Hand mußte der Rundgang durch die Aus

ſtellung unternommen werden die trotzdem durch ihre land
ſchaftlich überaus reizvolle Anlage und ihre wundervollen Einzel
heiten allgemeine Bewunderung erregte

Im Abgeordnetenhauſe haben die Herren v Mendel
Steinfels W v Plötz Hirt Hornig Liegnitz v Putt
kamerPlauth den Antrag eingebracht

die r daß dieſelbe a die amtliche Kontrolle für alles zum öffentlichen Verkaufe ge
langende Fleiſch in die Wege leite b für die Fleiſchbeſchau
allgemein giltige Vorſchriften erlaſſe e im Bundesrath dahin
wirke daß im Auslande geſchlachtete Thiere ſowie
alle Fleiſchwaaren fremdländiſchen Urſprunges hinſichtlich der

re bei uns ebenſo wie die des Jnlandes behandelt
werden

Gotha 30 Mai Zum wiederholten mal hat ſich der
Landtag des Herzogthums Gotha geſtern mit der Wahl
des Abg Beeſe beſchäftigt Die Wahl war nachdem ſie ſchon
einmal für ungiltig erklärt und Beeſe hierauf mit einer
Stimme Mehrheit nochmals gewählt worden war be
anſtandet worden und zwar auf Grund einer Aeußerung
des Cabarzer Schultheißen Jnzwiſchen hat ſich aber
herausgeſtellt daß dieſe eine Nothlüge s iſt und ſo wurde
denn geſtern vom Landtage beſchloſſen die Wahl n ferner zu
beanſtanden bis die zu Protokoll vernommenen Wahlmänner
auf ihre Ausſage vereidigt worden ſind Wie in Abgeordneten
kreiſen verlautet verharrt die Regierung in der Etatfrage auf
der 4 jährigen Periode ſo daß alſo der Verfaſſungskonflikt
vor der Thür ſteht

Die Börſenfrage
Am Sonnabend fanden im Ständehauſe der Provinz

Brandenburg die Verhandlungen über die Beilegung des
Streites um die Produktenbörſe unter dem Vorſitz des Ober
präſidenten Dr v Achenbach ſtatt Die Sitzung dauerte von
11 bis 2 Uhr Allſeitig wurde die Unparteilichteit und Sach
lichkeit des Oberpräſidenten ſeine Zugänglichkeit für Gründe
und Beweiſe und ſein ernſter Wille einen guten dauernden
Frieden zu vermitteln anerkannt Einſtweilen haben die Ver
handlungen noch zu keinem greifbaren Ergebniß geführt Ueber
die Verſammlung ſelbſt berichtet man

An der Sitzung nahmen die Vertreter der Brandenburgiſchen
Landwirthſchaftskammer der Aelteſten der Kaufmannſchaft und
des Vereins der Getreide und Produktenhändler theil Der
Oberpräſident hob hervor daß im allſeitigen Jntereſſe eine
Beſeitigung des Streites dringend erwünſcht ſei Die Vertreter der Dandwirthſchaſtstammer hielten daran feſt daß im
Sinne des Landwirthſchaftskammergeſetzes ihre Vertretung im
Börſenvorſtand geſichert werden müſſe Die beiderſeitigen
kaufmänniſchen Abgeordneten erklärten daß von einer Ent
ſendung von Landwirthen in den Vorſtand der Produkten
börſe in der vom Miniſter gewählten Form Abſtand ge
nommen werden müſſe wenn eine Verſtändigung herbei
eführt werden ſoll Bei den weiteren Verhandlungen der

Vorſchläge zur Verſtändigung über die gegenüberſtehenden
Auffaſſungen iſt ein gangbarer Weg vor der Hand nicht ge
funden worden es wurde deshalb von dem Ouerpräſidenten

eine ſpätere Fortſetzung der Verhandlung für erwünſcht ge
halten zu dieſem Zwecke wird eine neue Sitzung anberaumt
werden

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat durch die Re
gierungspräſidenten eine Rundfrage veranlaßt in welchem
Umfange die Kursberichte über die vom Verein
Berliner Getreide und Produktenhändler regel
mäßig an allen Wochentagen in dem ſog Feenpalaſt in Berlin
veranſtalteten Verſammlungen in den Amtsbezirken der Land
räthe und Handelskammern verbreitet werden und inwieweit
dieſe privaten Kursberichte auf die Preisgeſtaltung im Lande
von Einfluß ſind

Parteinachrichten

Der Abg Liebknecht hat ſich gegen eine Betheiligung
der Sozialdemokratie an den preußiſchen Landtags
wahlen ausgeſprochen Es liege ſo führte er am Freitag in einer
Verſammlung in Wilmersdorf bei Berlin aus kein Grund
vor den in Köln gefaßten Beſchluß zu ändern man müſſe
vor allem ins Auge faſſen daß eiue Theilnahme der Partei an
den preußiſchen Landtagswahlen ein Wahlbündniß mit bürger
lichen Parteien nothwendig mache und daß man dann ge
zwungen ſei dementſprechend auch die Taktik bei den Reichstags
wahlen einzurichten Liebknecht kündigte ſchließlich an daß auf
dem nächſten Parteitage die Frage zur Entſcheidung gebracht
werden würde

Verwaltung und Rechtspflege

Vom Präſidenten des ReichsVerſicherungsAmtes Herrn
Dr Bödiker verlautet ſeit einiger Zeit daß er ſich mit
Rücktrittsgedanken trage Dieſe Gerüchte haben thatſächlich
einen ſehr ernſten Hintergrund Danach dürfte es kaum noch
einem Zweifel unterliegen daß Herr Bödiker entſchloſſen iſt
ſeine Entlaſſung zu nehmen Ueber die Gründe welche dem
Leiter des Reichs VerſicherungsAmtes den Schritt nahe gelegt
haben weiß der Berl Lok Anz folgendes mitzutheilen

Schon lange wurde es im Reichs Verſicherungsamt ſchmerz
lich empfunden daß es ſeine Jntereſſen Wünſche und Forde
rungen bei keinem der entſcheidenden Faktoren ſelbſt vertreten
und geltend machen konnte Das Verlangen es möge hierin
Wandel geſchaffen werden fand keine Berückſichtigung obgleichder Wunſch von faſt allen Parteien energiſch und immer
wieder ausgeſprochen worden war ſo noch zuletzt in der
Budget Kommiſſion am 23 Febr, wo beinahe ſämmtliche
Redner für eine unabhängige Stellung des Amtes eintraten
Trotzdem iſt dieſe Behörde dem Reichsamt des Jnnern ſub
ordinirt geblieben und da keinerlei Anzeichen auf eine Aende
rung deuten ſo iſt es Herr Bödiker allem Anſchein nach müde
geworden ſein Reſſort durch einen anderen Beamten den
Miniſter v Boetticher vertreten zu ſehen

Jn einer Meldung der Nat Ztg wird die übrigens auch
von der Volksztg gebrachte Mittheilung vom Rücktritt des
Herrn Dr Bödiker als unbegründet bezeichnet Man wird
daher wohl noch Näheres abwarten müſſen

Vom Reichsgericht iſt eine wichtige Entſcheidung über
Kartelle und Truſts ergangen die auch in weiteren Kreiſen

achtung verdient Das höchſte Gericht hat nämlich die bindende
raft von Truſts Preiskonventionen und ähnlichen Verein

barungen bejaht indem es in der Begründung eines Urtheils
ausführt Sinken in einem Gewerkszweige die Preiſe der Pro
dukte allzutief herab und wird hierdurch der gedeihliche Betrieb
unmöglich gemacht oder gefährdet ſo iſt die dann eintretende

r nicht nur für den Einzelnen ſondern auch der Volkswirth
geft im allgemeinen verderblich und es liegt daher im Jnter

eſſe der Geſammtheit daß nicht dauernd unangemeſſene niedrige

eiſe in einer Gewerbsbranche beſtehen Die geſetzgebendenaktoren haben auch dementſprechend ſchon oft d etb in die

neueſte Zeit hinein unternommen durch Einführung von Schutz
zöllen auf die Steigerung der Preiſe gewiſſer Produkte hin
zuwirken Hiernach kann es auch nicht ſchlechthin und im all
gemeinen als dem Jntereſſe der Geſammtheit t an
geſehen werden wenn ſich die an einer gewerblichen Branche be
eiten Unternehmer zuſammenſchließen um die ge enreisunterbietungen und das dadurch herbeigeführte Sin en der

Preiſe ihrer Produkte zu verhindern oder zu mäßigen es kann
vielmehr wenn die Preiſe wirklich dauernd ſo niedrig ſind daß
den Unternehmern der wirthſchaftliche Ruin droht ihr Zuſammen
ſchluß nicht bloß als eine berechtigte Bethätigung des Selbſt
erhaltungstriebes ſondern auch als eine dem Intereſſe der Ge
ſammtheit dienende rege erſcheinen Es iſt denn auch von
verſchiedenen Seiten die Bildung von Syndikaten und Kartellen

S als ein Mittel bezeichnet worden das bei ſachgemäßer
lnwendung der ganzen Volkswirthſchaft durch Verhütung un

S mit Verluſten arbeitender Ueberproduktion und
der an dieſe ſich knüpfenden Kataſtrophen Nutzen zu ſchaffen be
ſonders geeignet ſei

Eine Konferenz ſämmtlicher Landesdirektoren
und Landeshauptmänner des preußiſchen Staates findet
vom 6 bis 8 Juli in Wiesbaden ſtatt

Die 5 Landes Verſammlung der Landesgruppe Deutſches
Reich der Jnternationalen kriminaliſtiſchen Ver
einigung wird am 9 und 10 Juni d J in Heidelberg
tagen Zur Berathung kommen folgende Fragen 1 Durch
führung grundſätzlicher Reformen auf dem Gebiete des Straf
vollzuges im Rahmen der beſtehenden Geſetzgebung Referent
Geh Juſtizrath Prof Dr Herm Seuffert Bonn Korref
Geh Reg Rath Dr Krohne Berlin 2 Die ſog Unſchulds
ſtrafen oder die Frage der ſtrafrechtlichen Haftbarkeit ohne jeg
liches oder wenigſtens ohne volles Verſchulden Ferner iſt ein
Beſuch der Strafanſtalten in Bruchſal und Kislau geplant An
meldungen ſind an Privatdozent Dr Mittermaier Heidel
berg zu richten

Volkswirthſchaftliches

Der Bund der Landwirthe giebt u a vor die
kleinen Mühlen gegen die großen zu unterſtützen Wie er
dieſer Aufgabe nachkommt ergiebt ſich aus der Antwort die er
einem Müller auf die Mittheilung ſeiner Erfindungen zur Ver
beſſerung der Getreidereintigung und des Enthülſungsverfahrens
gegeben hat Erfindungen die vorzugsweiſe den Kleinmüllern
zu Gute kommen ſollen Der Bund der Landwirthe findet die
ihm überſandten Proben vorzüglich hat auch das Mahlverfahren
in ſeiner Preſſe gelobt aber ſo ſagt er in dem der Voſſ
Ztg abſchriftlich vorliegenden Briefe

Dadurch daß durch ein rationelleres Mahlverfahren für das
gleiche Quautum Brot das noch dazu durch die Verwendung
des Klebers an Nährwerth gewinnt weniger Getreide ver
wendet zu werden braucht wird naturgemäß das für die
Befriedigung des inländiſchen Konſums nothwendige Quantum
Getreide verringert mit anderen Worten es wird bei
gleichem Angebot die Nachfrage geringer werden Die
naturgemäße Folge iſt ein weiteres Sinken der Ge
treidepreiſe dem der Bund der Landwirthe wie
wohl auch Jhnen einleuchten wird nicht das Wort reden
kann Mit Dank uſw der Direktor gez v K

Eine techniſche Verbeſſerung die im Jntereſſe der kleinen
Mühlen liegt abweiſen weil möglicherweiſe dadurch der Ge
treide Verbrauch verringert würde was übrigens wahrſchein
h z der Fall wäre das iſt treffliche Mittelſtands

Politik

Der Handelsvertrag mit Chile der von der
chileniſchen Regierung auf den 12 Auguſt 1896 gekündigt war
dann aber bis zum 31 d M verlängert worden iſt läuft
heute ab infolgedeſſen kommen vom 1 Juni an auf die
chileniſchen Erzeugniſſe in Deutſchland ſtatt der Sätze des
Vertragstarifs diejenigen des allgemeinen Zolltarifs zur An
wendung Jn Rückſicht auf die verhältnißmäßig erhebliche Ein
fuhr von Gerſte trockenen Linſen und Sohlleder aus Chile
müſſen dieſe Artikel wie die Hamb Börſenhalle hervorhebt
wenn ſie aus Vertragsſtaaten eingeführt werden um den er
mäßigten Zoll zu genießen mit Urſprungszeugniſſen verſehen
ſein wie ſolche für Südfrüchte und einige andere Waaren in
Rückſicht auf das Verhältniß zu Spanien beigebracht werden
müſſen

Die Reſſortminiſter haben die zuſtändigen Behörden darauf
aufmerkſam gemacht daß die Kaiſerliche Verordnung vom
8 Febr d die ſich auf das Verbot der Einfuhr ge
wiſſer Handelsartikel aus Jndien uſw bezieht und den
Schutz gegen die Einſchleppung der Peſt bezweckt kein
Einfuhrverbot für diejenigen Waaren ſein ſoll die noch zur
peſtfreien Zeit in Jndien verfrachtet worden ſind und ſeitdem in
England lagern Für deren Einfuhr genügt eine Konſulats
beſcheinigung oder das konſulariſch beglaubigte Zeugniß der be
züglichen Polizeibehörden oder Handelskammern um ſie in
Deutſchland einführen zu können

Der Verein für Sozialpolitik wird vom 23 bis
25 Sept d J in Köln ſeine Generalverſammlung abhalten
Der Vorſtand des Vereins hat an die rheiniſch weſtfäliſche
Jnduſtrie die Aufforderung ergehen laſſen einen Referenten in
die Generalverſammlung zu entſenden der den Anſchauungen
der grduſtrie über die Arbeiterfrage daſelbſt Ausdruck verleihen
würde

Schule und Kirche
Prälat Dr Jahnel in Berlin iſt nach einer Meldung aus

Breslau zum Erzbiſchof von Freiburg auserſehen Dr Jähnel
iſt Vertreter des Fürſtbiſchofs Kopp und war früher als Geiſt
licher in der St Mauritiuskirche in Breslau thätig

Die im Jahre 1897 zu Berlin abzuhaltende Prüfung fürVorſteher an Taubſummenanſt alten wird am 15 Sep
tember beginnen

Heer und Marine

Neuerungen in der Schiffseintheilung werden
nach der Voſſ Ztg geplant Nach Mittheilungen dieſes
Blattes aus Kiel werden künftig die Kreuzer 4 Klaſſe nicht
mehr blos wie bisher beſtimmt war zum Flottendienſt auf den
außerheimiſchen Stationen herangezogen ſondern man beabſich
tigt auch dieſelben der heimiſchen Schlachtflotte als Aufklärungs
ſchiffe zuzutheilen um den Vorpoſtendienſt für die Linienſchiffe
zu übernehmen Zu dieſem Zwecke werden die weiteren Neu
bauten dieſer Schiffsgattung als geſchützte Kreuzer gebautwerden d h ſie erhalten ein in der Höhe der Waſſerlinie der
Schiffe eingebautes Panzerdeck ihre bisher übliche Takelung
wird wegfallen und nur in zwei Signalmaſten beſtehen ihr
Deplacement bis auf gegen 2800 Tonnen erhöht werden und
gleichzeitig eine verſtärkte Armirung an Bord erhalten Mit
dem Neuban des Kreuzers 4 Klaſſe G, den die Germaniawerft
bei Gaarden zu Anfang Februar d J m Bau in Auftrag

iſt bereits nach dieſer Richtung hin der Anfang gemacht
worden

Die Feier des 100jährigen Beſtehens des Greuadier
Regiments König Wilhelm I 2 Weſtpreußiſches Nr 7
in Liegnitz ſindet vom 15 bis 17 Juni ſtatt Am 16 Juni
trifft der Kaiſer in Liegnitz ein um der Grundſteinlegung des
Denkmals Kaiſer Wilhelm s J und der darauffolgenden Parade
beizuwohnen

Der fahrplanmäßige Reichspoſtdampfer Stutt des
Norddeutſchen Lloyd iſt mit dem m Ablöſungstransport
für S M SS Falke und Buſſard, Führervetten Kapitän Wallmann am 28 Mai in Aden angekommen
und an demſelben Tage nach ColomboAdelaide weitergegangen

Ausland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Um den Gang der S zu beſchleunigen
hat Deutſchland bekanntlich das Verlangen daß Griechenland
ſich durch eine ausdrückliche Erklärung zur Annahme der von
den Mächten mit der Pforte zu vereinbarenden Bedingungen
verpflichten ſolle fallen gelaſſen Dieſer deutſche Verzicht
ermöglichte es daß die konſtantinopeler Botſchafter der Pforte
die Note zuſtellen konnten in welcher ſie die Forderungen der
Türkei beantworteten Nun ſucht Griechenland flink daraus
Kapital zu ſchlagen es richtete nämlich an die Mächte das
Memorandum worin es jede einzelne der türkiſchen Forderungen
und alle zuſammen als ungerechtigt erklärt es will keine von
ihnen erfüllen und lehnt ſogar die Zahlung einer Kriegs
entſchädigung unter dem Vorwande ab daß es nicht der Angreifer
geweſen Auf ſolche Weiſe würde es niemals zum Friedensſchluß
kommen und wenn man in Konſtantinopel bereits ungeduldig wird
und ſogar mit der Annulirung des Waffenſtillſtandes droht ſo
iſt dies mindeſtens erklärlich Dabei iſt der Sultan darüber
nicht im Unklaren daß er ſich Mäßigung auferlegen muß und
die Legende von einer Militärpartei welche ihn vorwärts treibe
wird durch Kenner der Verhältniſſe im Hildiz Kiosk zerſtörtauch die Palaſtpartei welche ihn angeblich drängt ſich England

in die Arme zu werfen iſt wohl ein Phantaſiegebilde Um
nichts aber nicht einmal um eine billige Entſchädigung der
Kriegskoſten den aufgedrungenen Krieg geführt zu haben kann
dem Sultan nicht gut zugemuthet werden und Rußland iſt es
ſicherlich nicht von welchem es eine ſolche Zumuthung zu be
ſorgen hat Da das griechiſche Miniſterium Rallis in unbegreif
licher Verblendung und mit ausgeſprochen demagogiſchen
Allüren jede nennenswerthe Konzeſſion an die Türkei ver
weigert iſt die Situation des Königshauſes eine überaus pein
liche und ernſte geworden Engliſchen Meldungen zufolge bereitet
der König ſeine Abreiſe vor Morningpoſt meldet der
König habe ſich thatſächlich in ſeinem Palaſt eingeſchloſſen um
der Volkswuth aus dem Wege zu gehen und es ſtehe feſt
daß bereits Vorbereitungen zu ſeiner Abreiſe getroffen würden

Die Beziehungen zwiſchen dem König und dem Kabinet Ralli
ſollen ſehr geſpannt ſein Die allgemeine Lage wird für außer
ordentlich ernſt gehalten Auch wurde die Königin von Frauen
beſchimpft die ſie mit ihren Regenſchirmen bedrohten Bei der
großen Erbitterung die gegen den Kronprinzen Konſtantin herrſcht
klingt die Mittheilung glaubhaft der Kronprinz werde von
Lamia nach Korfu reiſen ohne Athen zu berühren und von
dort nach England gehen um den König Georg bei der
Jubiläumsfeier der Königin Victoria zu vertreten Viel ver
merkt wird eine längere Unterredung die der griechiſche
Geſandte in Berlin am Freitag mit dem Staatsſekretär des
Aeußern Freiherrn v Marſchall hatte Die Köln Ztg
bezeichnet dieſe Nachricht als Widerlegung des Gerüchtes der

riechiſche Geſaudte werde ſeit einiger Zeit von der deutſchen
Diplomatie geſchnitten

Amtlich werden Verordnungen bekannt gemacht betreffend die
in Theſſalien befindlichen vernachläſſigten Moſcheen ſowie be
treffend die Beſchlagnahme von Vakufgütern in Theſſalien

Amtliche Berichte ſtellen ferner feſt daß die meiſten der in
dem beſetzten griechifchen Gebiete vorgekommenen Uebelthaten
welche den türkiſchen irregulären Truppen zugeſchrieben wurden
von Verbrechern begangen wurden die durch die griechiſchen
Truppen aus den Gefängniſſen freigelaſſen waren

Wie aus Lamia gemeldet wird wäre die Vertheidigung des
Paſſes der Thermopylen ins Werk geſetzt Oberſt Vaſſos ſei
endgiltig nach Athen abgereiſt Oberſt Cochamanos habe den
Oberbefehl über die Truppen des Oberſten Vaſſos übernommen
Oberſt Soliotis ſei in Lamia eingetroffen und habe den Befehl
über die Avantgarde übernommen Reguläre und irreguläre
türkiſche Truppen rückten in der Nacht zum Sonntag auf die
Entfernung einer halben Stunde gegen Diori vor wo ſie einige
Zelte errichteten Diori wurde durch die Türken beſetzt Man
hörte von Lamia aus die türkiſchen Signale Die Türken rückten
bis Aghios Dimitrios vor und befinden ſich wie man in Lamia an
nimmt auf dem neutralen Gebiet Der Kronprinz ſandte
Offiziere nach der neutralen Zone um ſich über die Lage zu
unterrichten

Von Kreta kommen neue beunruhigende Nachrichten Türkiſche
Baſchibozuks üt fielen das Dorf Galipe hinter Elia außerhalb
des Kordons er nordeten zwei Frauen und 17 Männer und
ſchleppten 80 Schafe weg Rache durch die Jnſurgenten iſt un
ausbleiblich Die Engländer und die Regierung verhalten ſich
paſſiv Waſſer fehlt in Kandia noch neuerdings wurde inner

rn Stadt ein mit Petroleum getränktes Magazin in Brand
geſteckt

OeſterreichUngarn
Die tumultuariſchen Scenen im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhauſe werden wohl zu einer Auflöſung des
Reichsraths führen was den Deutſchen nur angenehm ſein
könnte Am Sonnabend mittag fand ein Miniſterrath
ſtatt welcher die Situation beſprach und auch die Reichsraths
Auflöſung erörterte ohne indeſſen zu einem definitiven Ent
ſchluß zu gelangen Jn gut unterrichteten Kreiſen iſt man
indeſſen der Anſicht daß das Auflöſungsdekret bald erſcheinen
wird Der deutſche Fortſchrittsklub richtete einen Proteſt
an das Präſidium des Abgeordnetenhauſes durch welchen die
die beiden Vicepräſidenten Abrahamovicz und Kramarz unter
Anführung von neun Fällen in denen ſie die Geſchäftsordnung
verletzt haben ſollen zur Niederlegung des Präſidiums auf
gefordert werden

Die Duelle des öſterreichiſchen deutſch liberalen Ab
geordneten Dr von Peßler mit mehreren Abgeordneten von
der Rechten unterbleiben da Dr von Peßler ſich bereit erklärt
hat in der nächſten Reichsrathsſitzung eine Ehrenerklärung ab
zugeben Dr von Peßler hatte die 171 Abgeordneten der Rechten
als 171 Schufte bezeichnet und war deshalb zehnmal gefordert
worden

Die allgemeine Verſammlung der öſterreichiſchungariſchen
Zucker induſtriellen in Prag beſchloß folgende Reſolutionen
Die gemeinſam tagende Verſammlung von Mitgliedern des

Centralvereins und des böhmiſchen Landesvereins erklärt als
einzig mögliches Mittel um die Zuckerinduſtrie Oeſterreich
Ungarns vor einem tiefen Fall zu bewahren das enge An
einanderſchließen aller Rohzuckerfabriken aller Raffinerien und
aller Konſumzuckerfabriken und fordert alle Kollegen auf dieſes
Ziel mit Hintanſetzung kleiner privater oder perſönlicher Ver
hältniſſe mit aller Kraft anzuſtreben Jm öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe bereiten die Jungtſchechen einen auf die Zucker
verſtaatlichung hinauslaufenden Antrag vor Danach ſoll
der Verkauf von Konſumzucker in Staatsregie übergehen und
den landwirthſchaftlichen Zuckerfabriken ein Minimalpreis vor
15 fl garantirt werden
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je das Militär Verordnungsblatt meldet genehmigte der
Kaiſer die Aufſtellung weiterer vier Compagnien Ju
fanterie in Bosnien und der Herzegowina im Herbſte

jeſes Jahresdief ItalienNach dem Verbot der öffentlichen Abhaltung des republika
niſchen Kongreſſes in Florenz verſammeln ſich die Ver
treter täglich in einem anderen Lokale den Nachforſchungeu der
Polizei mit Erfolg entgehend Fünf Abgeſandte ſind anweſend
weitere 25 erklärten ihren Anſchluß 250 Vereine zumeiſt
mikroſkopiſche ſind vertreten

Der Leibarzt des Papſtes Dr Lapponi erklärte das Be
finden des Papſtes trotz der Anſtrengungen welche die
Feier am 27 d M mit ſich brachte für ausgezeichnet und
ab ſeine Zuſtimmung dazu daß 2000 lothringiſche und

lombardiſche Pilger am 31 Mai der Meſſe beiwohnen können
welche der Papſt im Loggiaſaale abhalten wird

Der Provinzialrath von Negpel beſchloß die Regierung um
energiſches Vorgehen gegen die Verwaltung des Findel
hauſes zu erſuchen Mittlerweile nimmt der Skandäl immer
mehr zu So zeigt ſich jetzt daß man von einer großen Anzahl
Kinder nicht einmal weiß was aus ihnen überhaupt ge
worden iſt

Die Frankf Ztg berichtet aus Mailand Jn Erbusco
Provinz Brescia revoltirten die Bauern und verſuchten
das Gemeindehaus anzuzünden Es entſtand ein heftiger Kampf
mit den Carabinieri welche einen Gefangenen freigeben mußten
Es wurden Verſtärkungen geſandt und 15 Verhaftungen vor
genommen

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer errang am Sonnabend das

Kabinet Méline einen Sieg über die konzentrationsfreund
lichen Republikaner Berry interpellirte darüber wen die
Verantwortung für den Brand des Wohlthätigkeits
baz ars treffe Der Jnterpellant wies auf die Aufopferung
und den Muth hin den Männer aus dem Volke bei dem
Rettungswerke bewieſen es ſeien ausreichende Sicherheitsmaß
regeln für die Zukunft nothwendig Den Polizeipräfekten treffe
der Vorwurf daß er nicht wie es ſein Recht geweſen wäre
den Bau des Bazars überwacht habe und eingeſchritten ſei
Der Miniſter des Jnnern Barthou erwiderte die Urſache
des Brandes ſei heute genau ermittelt durch ein Zündholz ſei
der Aether welcher zur Beleuchtung der Lampe des Kinemato
graphen diente entzündet worden Wen die Verantwortung
hierfür treffe werde noch feſtgeſtellt werden Der Polizeipräfekt
habe den Bazar nicht überwachen laſſen können da er in einem
Privatraume ſtattfand Beifall Vallé erinnerte an die
offizielle Feier in der Notre Dame Kirche und ſprach ſein Er
ſtaunen darüber aus daß man die Rede bei dieſer Feier habe
von dem Dominikaner Pater Ollivier halten laſſen Der
Miniſterpräſident Méline vertheidigte ſich gegen den Vorwurf
daß das Kabinet klerikal ſei und betonte das Kabinet habe ſtets
alle Geſetze mit Feſtigkeit angewendet es ſei bei der Feier nur
dem Beiſpiele gefolgt welches Goblet ſeiner Zeit nach dem
Brande der Opéra comique gegeben habe Er ſei erſtaunt
darüber daß ſeine Gegner ein derartiges Gebiet zum Gegen
ſtand einer Jnterpellation machten Beifall Goblet warf
dem er e vor daß er ſich ſtets hinter ſeinen
Vorgängern verſchanze und fügte hinzu als im Jahre 1887
eine Trauerfeier für die bei dem Brande der Opéra comique
Umgekommenen veranſtaltet wurde habe die Regierung ſich
nicht in die Lage verſetzt dem Vertreter einer auswärtigen
Macht die er nicht nennen wolle ihren Dank auszuſprechen
Die von der Regierung verlangte einſache Tagesordnung wurde
durch Aufheben der Hände angenommen Der Deputirte Del
caſſé interpellirte ſodann über die allgemeine Politik der
Regierung und bemerkte daß keine Reform erzielt werde
weil die Regierung nicht an die Geſammtheit der Republikaner
appellire und ſich auf die Rechte ſtütze Méline entgegnete
die Regierung ſei ihren Verpflichtungen nachgekommen wenn
ihre Pläne nicht zum Ziel gekommen wären ſei dies die Schuld
der Jnterpellanten Meline wies ſchließlich unter Beifall den
Vorwurf zurück daß er ſich auf die Rechte ſtütze Seine
Majorität ſei eine republikaniſche Die Kammer nahm ſodann
mit 296 gegen 231 Stimmen eine Tagesordnung an welche die
Erklärungen der Regierung billigt

Die Heeres kommiſſion der Deputirtenkammer beendete
am Sonnabend die Prüfung der Frage betr die Einſetzung eines

r den und beſchloß der Kammer einen
eſetzentwurf vorzulegen betreffend die Bildung eines

oberſten Kriegsrathes auf Grund eines Geſetzes und die
Errichtung von General Waffeninſpektionen feruer
einen Geſetzentwurf nach welchem ein neuer militäriſcher
Grad geſchaffen werden ſoll der höher iſt als der eines
Diviſionsgenerals Es würden 25 Ernennungen für dieſen
neuen Grad erforderlich ſein

Der pariſer Gaulois ſetzt die Veröffentlichung unſinnigſter
Antworten über eine eventuelle Reiſe Kaiſer Wilhelm s
nach Paris fort

Belgien
Am S und 7 Juni findet zu Brüſſel ein Kongreß belgiſcher

Metallurgiſten zur Berathung eines allgemeinen Aus
ſtandes von 15,000 belgiſchen Metallurgiſten ſtatt

Spannien
Der Oppoſitionelle Moret richtete am Freitag in einer Rede

in der liberalen Vereinigung Angriffe gegen Canovas
welchen er für das Fehlen der Liberalen in der Kammer
verantwortlich machte und tadelte das Verhalten der Regierung
welche die Jndemnitätsvorlage durch eine Kammer annehmen
ließ in der es keine Oppoſition gebe

Schweden und Norwegen
Der Ausſchuß des Storthings zur Vorberathung der Frage

der Einſetzung von Schiedsgerichten bei Konflikten
mit fremden Mächten hat eine Adreſſe an den König vor
geſchlagen in welcher es heißt weil Norwegen auf Grund ſeiner
Lage Konflikten mit fremden Mächten wenig ausgeſetzt ſei er
ſcheine es nicht ſchwierig Verträge abzuſchließen betr Errichtung
eines feſtorganiſirten Schiedsgerichtes Das Storthing erſuche
den König die nöthigen Schritte zur Förderung dieſer Sache zu
veranlaſſen

Ruſtland
Der Czas erfährt der Zar werde im Oktober dem König

Humbert und dem Papſte in Rom einen Beſuch
abſtatten

Der im Park von Zarskoje Sſelo verhaftete Verbrecher
heißt Swetzow Er iſt erſt 14 Jahre 9 Monate alt hat
kürzlich die Gemeindeſchule in Arſchansk verlaſſen und wollte ein

Handwerk lernen Man hat ihn behufs Beobachtung in eine peters
burger Jrrenanſtalt gebracht da man ihn für geiſtesgeſtört hält
Der Revolver den er bei ſich führte war ein einfacher
Lefauchenx Es erſcheint als unmöglich daß er im Auftrage
anderer gehandelt habe da er ſonſt mit einer weniger primitiven
Waffe verſehen worden wäre

Außer dem Krasnojarsker Regiment feierten geſtern noch zwei
Garderegimenter und 13 Jnfanterieregimenter ihr hundert
jähriges Beſtehen Dieſen Truppen hat Kaiſer Nikolaus
neue Regimentsfahnen mit Jubiläumsbändern und Jnſchriften
Fligpen Die Soldaten erhielten am Jubiläumstage je einen

ubel
Die kaiſerliche Familie iſt am Sonnabend von Zarskoje

Sſelo nach Peterhof übergeſiedelt

Serbien
Die Regierung fordert von der Kammer einen Nachtrags

kredit von 4 Millionen Francs für die durch den griechiſch
türkiſchen Krieg entſtandenen Mehrausgaben

Numüänien
Obwoyl die Aerzte beim Prinzen Thronfolger die

Bildung eines dritten Entzündungsherdes und zwar in der
rechten Lunge konſtatirt hatten iſt das Allgemeinbefinden ein
zieml ich gutes Der König theilte der im Hofe des Schloſſes
von Crotoceni angeſammelten Volksmenge mit daß ſich der
Thronfolger ein wenig beſſer befinde was unter den Verſammelteu
große Freunde hervorrief Mehr als 15,000 Perſonen pilgerten
geſtern nach Crotoceni

Nordnmerika
Herr Jägerhuber Chefredacteur von Textile America,

depeſchirt daß zufolge Mittheilungen aus beſtinformirten
Kreiſen der neue amerikaniſche Zolltarif wahrſcheinlich
nicht vor September in Kraft treten wird

W

Provinzialnachrichten

Weiſ enfels 30 Mai Wider den Sinn des Ge
ſetzes Jn dem benachbarten Landſtädtchen Stößen iſt der
beabſichtigte Segen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes theilweiſe in
das Gegentheil verkehrt Die vierte Lehrerſtelle die bisher ein
Einkommen von 900 freier Wohnung und Feuerung gewährte
hat jetzt neben freier Wohnung und Feuerung ein Baareinkommen
von 720 M

Weifzenfels 30 Mai Die Bewegung unter denBergarbeitern der Gruben um Zeitz herum bis nach
Teuchern ſucht ſich die Sozialdemokratie zu Nutzen zu machen
Nachdem bereits am 23 Mai eine ſozialdemokratiſche Ver
ſammlung in Luckenau ſtattgefunden hatte zu der Delegirte von
22 Gruben entſandt wurden waren für heute wieder öffentliche
Bergarbeiter Verſammiungen nach Stephan bei Zeitz und nach
Teuchern einberufen zu denen auch die Deſtillations und
Schweelereiarbeiter geladen waren Anzuerkennen iſt die Be
ſonnenheit und Ruhe der Arbeiter wie auch die Abſicht durch
Vereinbarung eine Verſtändigung mit den Gruben
verwaltungen wegen der Forderungen die auf Erhöhung der
Tageslöhne Aufhebung der Accordarheit und Beſeitigung an
geblicher Mißſtände hinzielen herbeizuführen

Schkenditz 29 Mai Räuberiſcher Ueberfall Zu
der Frau des Drechslers Fiſcher hier kam in Abwefenheit ihres
Mannes ein junger in den 20er Jahren ſtehender anſtändig
gekleideter Menſch und ſtellte ſich als zukünftigen Verwandten
vor Jm Laufe der Unterhaltung zeigte Frau F dem Menſchen
auf Wunſch ihre Räumlichkeiten Plötzlich entriß der Un
hold der Frau F das auf dem Arme getragene
Kind ſchleuderte es zu Boden und ſtürzte ſich auf
die zu Tode erſchrockene Frau Als ſie hilferufend nach
den Thüren eilte fand ſie dieſe verſchloſſen Jn dem nun
entſtehenden Kampfe riß der Kerl der wehrloſen Frau faſt
ſämmtliche Kleider vom Leibe ſchleifte ſie an den Haaren nach
dem im Nebenzimmer befindlichen Schreibſekretär und forderte
unter fortwährenden Drohungen ſie zu tödten Geld von ihr
Aus einer Sparbüchſe entnahm der Räuber alsdann 30 Mark
und entfernte ſich indem er die Thür wieder verſchloß Auf
das Geſchrei des ſtark blutenden Kindes und die Hilferufe der
Frau kamen Hausbewohnerinnen herzugeeilt Da ſie aber die
Thüren verſchloſſen fanden konnten ſie nur die Verfolgung des
frechen Patrons aufnehmen Einigen von der Arbeit heim
kehrenden Männern gelang es den Verbrecher welcher
ſich heftig wehrte dingfeſt zu machen und nach einem
Hofe zu bringen wo er die Wohnungsſchlüſſel und ein Zehn
Markſtück von ſich warf Durch die Polizei wurde nun der
Kerl nach dem Polizeigefängniß gebracht Hier vergriff er ſich
auch noch an dem Exeknutivbeamten indem er ihn an die Kehle
faßte und in den Hals beißen wollte Der Jnhaftirte nennt
ſich Buchbinder Max Heyne aus Cöthen und giebt an am
letzten Sonntag nachmittag aus der Jrrenanſtalt zu Bernburg
entſprungen zu ſein

Landsberg 30 Mai Trübe Ausſichten Von
den 23 Geburten im laufenden Vierteljahr ſind 20 Mädchen und
3 Knaben geboren Wo kommen da ſpäter die Männer her

h Torgau 29 Mai Erſte Kirchen Viſitation in
Torgau 1529 Die am Himmelfahrtstage in unſerer Stadt
abgehaltene Kirchen Viſitation unter Leitung des Herrn General
Superintendenten Vieregge ruft die Erinnerung an die erſte
Kirchen Viſitation hierſelbſt im Jahre 1529 wach Sie fand
am 20 April ſtatt und war eine der erſten Viſitationen über
haupt da ja kurz vorher erſt die von Melanchthon in Torgau
verfaßten Viſitations Artikel von Luther nach mehrfachen Ver
a en mit dem Kurfürſten Johann von Sachſen der
damals hier reſidirte in die deutſche Sprache überſetzt und um
gearbeitet worden waren Zu der Kommiſſion gehörten
Dr Martin Luther ſelbſt Juſtus Jonas der Probſt von Witten
berg Amtmann v Kötteritz aus Bitterfeld Amtmann v Hirſch
feld aus Schlieben ein Herr v Taubenhain der Rechtsgelehrte
Pauli und Magiſter Fues Pfarrer in Colditz Obſchon der
Reformationsgedanke ſchon ſeit Jahren feſten Fuß gefaßt hatte
in unſerer Stadt in der Luther ja ſelbſt häufig gepredigt ſo
gab doch dieſe Viſitation den neuen kirchlichen Einrichtungen
erſt eine feſte geſetzliche Grundlage ſorgte für Auffriſchung und
Reinhaltung der Lehre Luthers Der Rath der Stadt Torgau
bewies ſeine Dankbarkeit für die ſegenbringende Arbeit der
Kommiſſion durch das Geſchenk eines ſtattlichen Faſſes des da
mals hochberuhmten Torgauer Bieres das Luther beſonders

ern getrunken hat Die Koſtenrechnung dafür iſt noch heute in
en Rathsakten aus jener Zeit vorhanden
X Torgau 29 Mai Tod durch Ueberfahren Das

3jährige Söhnchen des Arbeiters Golde im benachbarten
Kranichau wollte mit ſeinem s5jährigen Bruder zwiſchen zwei
von Belgern kommenden Geſchirren über die Straße laufen
Während der ältere Knabe glücklich hinüberkam wurde das

unglückliche Kind von den Rädern erfaßt und überfahren ſo daß
er bald darauf an den erlittenen gehe en ſtarb Der
ſchirrführer Schmiedemeiſter Weber Mahitzſchen der die Fuhre
aus Gefälligkeit gegen ſeinen Nachbar unternommen hatte will
den Knaben nicht bemerkt haben

Worbis 28 Mai Auszeich an Dem königlichen
örſter Braatz hierſelbſt iſt ſeitens des Herrn Miniſters für

Landwirthſchaft Domänen und Forſten das Ehrenportepee ver
liehen worden

Stolberg Harz 29 Mai Das erbprinzliche Ehe
paar hielt geſtern ſeinen Einzug in Stolberg nachdem es
bereits am 24 d M von der Hochzeit in Meerholz in der
Wetterau zurückgekehrt und in Rottleberode ſeine Reſidenz be
zogen hatte Der Empfang in der feſtlich geſchmückten Stadt
war überaus herzlich und glänzend Der Wagenſitz der hohen
Frau Erbprinzeſſin war förmlich mit Blumen überſchüttet DieBegrüßungsrede auf dem Marktiplatze hielt der Hr Bürger
meiſter Dr Pampel worauf der Erbprinz mit herzlichen
Worten ſeinen Dank ausſprach Mittags war im Schloß r
Tafel Anweſend waren auch die fürſtlichen und gräflichen
Verwandten aus Wernigerode Roßla und Erbach Am Abend
veranſtalteten die hieſigen Vereine und Bergleute einen glänzenden
Fackelzug deſſen Hauptzierde der Feſtwagen des Turnvereins
war Hr Rektor Magnus hielt auf dem Schloßhofe die An
ſprache an das junge Paar und ſchloß mit einem brauſend
wiederholten Hoch auf die Neuvermählten Frl M Magnus
überreichte dann namens des Turnvereins im Schloſſe der Erb
prinzefſin ein koſtbares Blumenarrangement in den Farben
beider Adelshäuſer Nach dem wohlgelungenen Fackelzuge be
ſichtigten die Herrſchaften die Stadt im Jlluminationsglanze
Heute überreichten die Deputationen die Geſchenke damit haben
die Feſttage ihr Ende erreicht

Aſchersleben 28 Mai Wegen Beleidigung und
Nöthigung hat die Staatsanwaltſchaft auf Grund einer
Strafanzeige des Grafen Douglas gegen einige auf die
Brandt ſche Millionen Erbſchaft Anſprüche machende Prozeß
gegner dieſes Herrn die Anklage erhoben Die Strafthaten
werden gefunden in gedruckten und mündlichen Auslaſſungen
welche die Angeklagten ſeit längerer Zeit zahlreich vorgebracht
haben Der Termin wird demnächſt ſtattfinden

Salberſtadt 30 Mai Schenkung Aus Anlaß ſeiner
25jäh rigen Angehörigkeit zur hieſigen Handelsfirma Gebrüder
Mooshake hat der jetzige Jnhaber Herr Kaufmann Otto
Mooshake von hier dem hieſigen Verein für Volks
wohl ein Legat von 3000 M geſtiftet und dem Magiſtrat die
Summe von 2000 M zur Verwendung insbeſondere für Kohlen
ankauf im Winter für Stadtarme geſpendet

Perſonalnachrichten Der Amtsrichter Dr Raſſow in Magde
burg iſt an das Amtsgericht in Rüdesheim verſetzt Jn der Liſte der Rechts
aunwälte iſt gelöſcht der Rechtsanwalt Juſtiz Rath Peterſen in Mühl
hauſen i Th bei dem Landgericht in Erfurt Der Regierungsaſſeſſor
v Campe in Fall ingboſtel iſt dem Königlichen Poltzeipräſidinm zu Magdeburg
zur weiteren dienſtlichen Verwendung überwiefen worden

Geiſtliche Stellen ſ Durch die Beförderung ihres bisherigen Jn
havers iſt die Diakonatſtelle in Weißenfels mit der ein Jahreseinkommen von
500 M neben Wohnung verbunden vacant geworden Die Wiederbeſetzung
hat das Privatpaot onat für dies Mal dem Conſiſtorinm überlaſſen Durch die
Verſetzung ihres bisherigen Jnhaters iſt die unter Privaitpatronat ſtehende mit
einem jäh lichen Enkommen von ca 2100 M excl Wohnung und 250 M
Filiakuntoſten verbundene Pfarrſtelle zu Neuwerdig Diöces Zieſar vacant
geworden Zur Parochie gehören drei Kirchen

Jlmenan 28 Mai Um die Stelle eines Bade
kommiſſars haben ſich 17 Herren beworben Darunter be
finden ſich ein Graf zwei Freiherrn ſechs Adelige und acht
bürgerliche Bewerber Von den Bewerbern ſtehen ſieben in
Lieutenants zwei in Hauptmanns und je einer in Rittmeiſter
und k k Oberlieutenantsrange Die meiſten der Bewerber ſind
penſionirte Offiziere

T Weimar 30 Mai Ausſchreitungen der gröbſten
Art haben Freitag abend gegen 9 Uhr vor dem Reſtaurant

Waldſchlößchen an der Jenagerſtraße ſtattgefunden wo Soldaten
der hieſigen Garniſon die nach dem Manöver entlaſſen werden
ſollen nach dem Photographiren des Reſervebildes mit einigen
Unteroffizieren eingekehrt waren Ein Landmann aus Umpfer
ſtädt wurde in roher Weiſe zugerichtet ſein Pferd in unmenſch
licher Weiſe malträtirt Auch einem Schauſpieler vom Sommer
theater wurde übel mitgeſpielt weil er die Chargirten auf
gefordert hatte dem ſinnloſen Wüthen Einhalt zu thun Die
Ermittelungen waren ſeitens der militäriſchen Behörden bereits
Sonnabend früh in vollem Gange Jn der Bürgerſchaft herrſcht
natürlich große Aufregung

Gera 28 Mai Ein tragiſches Geſchick hot eine
Frau Dingler hier betroffen Nachdem in kurzer Zeit ihr Vater
geſtorben ihr Mann wegen ſchlechter Streiche eine längere Ge
fängnißſtrafe verbüßt dann ein Kind geſtorben und ihr ſchließ
lich kürzlich 1000 M Geld geſtohlen worden waren iſt die arme
Frau irrſinnig geworden Jn ihrer geiſtigen Umnachtung hat
ſie nun ihre beiden 2 und Jahre alten Kinder am
Mittwoch abend in den Wagen gebettet und iſt mit ihnen
die ganze Nacht herumgefahren Geſtern vormittag
11 Uhr ſahen die Anwohner der hinteren Leipzigerſtraße
einen Kinderwagen vor der Wohnung des Hofdecorateurs
Köhler ſtehen deſſen Jnſaſſen fürchterlich weinten Da der
Wagen ohne alle Aufſicht daſtand erbarmten ſich die Nachbar
frauen einſtweilen der Kleinen Als aber immer noch niemand
ſich ſehen ließ ließ ein hinzukommender Arzt die Kinder nach
ſeiner Wohnung bringen und ſandte nach der Polizei Dieſer
gelang es die Sache aufzuklären Die Kinder wurden unter
gebracht und auch die Mutter wurde dem Krankenhauſe über
wieſen

Aus dem Königreich Sachſen 29 Mai Elektriſche
Entladungen Bei dem Transport eines großen Fabrik
keſſels zu Meerane berührte der obere Stutzen des Keſſels die
Leitungsdrähte der elektriſchen Beleuchtung wodurch ganz er
hebliche elektriſche Entladungen herbeigeführt wurden der Keſſel
war nicht von den Drähten loszubringen bis erſt von der Cen
trale die Zuführung des Stromes eingeſtellt wurde Viele
Leitungsdrähte waren infolge dieſes eigenthümlichen Unfalles
zerriſſen ſo daß ein ganz erheblicher Schaden entſtand

J Leipzig 30 Mai Ertrunken Heute morgen ſchlug
auf der Pleiße unfern der Pfahlbauten eine Gondel um in der
ſich drei Perſonen befanden Während ſich zwei der Jn
ſaſſen mit Mühe und Noth durch Schwimmen zu retten ver
mochten ging der dritte ein aus Golde gebürtiger 18 jähriger
Kellner unter und ertrank Sein Leichnam wurde bald
darauf in der ſogenannten ſchwarzen Lache gefunden

Markrauſtedt 29 Mai Ein Adler mit einer Spann
weite von 1,40 m wurde auf Kulkwitzer Flur vom Ritterguts
beſitzer Jacob erlegt
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Stofſe entzückende Neuheiten
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vThuringiae Preiſe Reelle Bediennng Räumungs Gexründet 1857
Versicherangsgesellsc haft n Prfurt

Grundkapital 9 Millionen Mark Voersicherungs Bestand Anfang 1897w aarenhaus Verkauf 100 Millionen Mark Vermögensbestand Ende 1896 46 Millionen Mark
zahlte an Eotschbäaigaggen seit Gründung 124 Millionen MK Lebens
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Christian Glaser Halle aGroße Klausſtraße 24 und Ardine Klausſtraße 9

Preisliſten koſtenlos und portofrei

Reiseartikels
Reiſekoffer Reiſe
taſchenz Damen
Hand u Conrier
taſchen RuckſäckeTouriſtentaſchen
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zu nnerreicht billigen Preiſen e n un n
Kleiderstoffe und billig reparirt haben will

in nur großer und ſchöner Auswahl in den aullerneueſten Deſſins
O u ging Fern Plaidhüulen ſowie

reine Wolle Mk von 50 Pf II

Lattune und Batigte
Uhrmachen artikel und ſeine ge

in ſchönen hellen und dunklen Muſtern

Leipziger Straße 4 Lederwa aren e

Mir von 24 Pf an

J e e an in größter Auswahl billigſt
arante üſſer Hans Milzark s SattlereiW Je

F

Glacé Handschuhe
von 95 Ff an

56 Große Ulrichſtraße 56

Strümpfeè in ſcwarz und farbig von 5 Pf an
Hemden weiß für Herren und Damen von 62 Pf an

Unterröcke veis von 85 Pf an
Corsets für Damen von 50 Pf an
Farädinen weiß Mir von 5 Pf an

S FPor tieren Mr von 18 Pf an
Tischädecken altdeutſch von 98 Pf an

S Wagendecken in größter Auswahl n 89 en 2

I Steppdecken h n z 340
S Taschentücher veis und bunt von 4 f an

BDamen Blousen von 82 Pf an
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